
 
 

en örtlichen und zeitlichen Rahmen zu diesem Roman bildet die 

Kärntner Herrschaft Paternion im 18. Jahrhundert. In der Zeit des 

Geheimprotestantismus mussten evangelische Bücher über aben-

teuerliche Schleichwege von Bayern in die Länder des katholischen Habs-

burgerreichs geschmuggelt werden. Der Roman schildert das Schicksal ei-

nes Bibelschmugglers. Balthasar ist ein junger Mann, der als Findelkind in 

den Nockbergen bei Bergbauern aufwuchs. Später zieht er nach Stocken-

boi, von wo aus er verbotene evangelische Bücher schmuggelte. Im Roman 

werden Zlan, Hochegg, Aichach, Ried, Gassen, Kreuzen, Scharnitzen, 

Hammergraben, Tragail, usw. genannt. Man stößt auf die damaligen 

Hochöfen in Gassen und Kreuzen, ebenso wird das Glasbläserhandwerk in 

Tscherniheim beschrieben. Das Schloss in Paternion, Villach, Spittal an der 

Drau, das Gailtal sind im Roman ebenso angeführt. Für Balthasar war der 

Bibelschmuggel ein einträgliches Geschäft, das aber auch die dunkelsten 

Seiten seines Wesens an die Oberfläche brachte. Am Ende zahlte er für sei-

ne Schandtaten einen hohen Preis. Der Roman verrät viel vom sozialen 

Elend, der Herrschaft und der Arbeitswelt in der Gegenreformation. 
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